
7. Fachtagung Klinischer Sozialarbeit in Deutschland 
„Soziale Teilhabe fördern - in Praxis, Theorie und Forschung“ 
 
Programm Freitag, 29.9.2017 
 
12:30 Anmeldung 
 
13:15 Prof. Dr. Ralf-Bruno Zimmermann, Präsident der KHSB 
 Begrüßung 
 
13:30 Prof. Dr. Michael Wright 

„Soziale Teilhabe durch Partizipative Forschung“ 
 
14:30 Workshops (parallel): 
 
Workshop 1 Klinische Sozialarbeit in der integrationsbezogenen Begleitung von langzeitarbeitslo-

sen Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen: Torsten Wendt  
Workshop 2 Förderliche Rahmenbedingungen der Integration von Genesungsbegleitern in  

sozialpsychiatrischen Einrichtungen – Eine Übersicht empirischer Studien in Deutsch-
land:  Christoph Walther, Jelena Oljaca 

Workshop 3 Partizipative Diagnostik: Kitty und Peter Lüdtke 
Workshop 4 Entwicklungen im Teilhaberecht - das neue Bundesteilhabegesetz: Gabriele Kuhn-

Zuber 
Workshop 5 Gesundheitsbezogene Soziale Arbeit im ambulant unterstützen Wohnen von  

Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen und/oder Epilepsien: Alexander 
Thomas 

 
16:00  Kaffee & Kuchen 
 
16:30 Panels mit jeweils 2 Vorträgen (parallel): 
 

1. Strukturen und Angebote 
Differenzreflexive und kritisch ambitionierte Perspektiven auf Soziale Arbeit mit Men-
schen mit psychischen Erkrankungen: Stefan Schäfferling 
Soziale Arbeit als soziale Infrastruktur – Nutzung und Aneignung offener Drogenarbeit: 
Rebekka Streck 
 

2. Teilhabekonzepte 
Soziale Teilhabe im Lichte bedürfnisorientierter Sozialer Arbeit: Dietrun Lübeck 
Soziale Teilhabe aus Sicht des Capabilities Approach und Folgen für die klinische Sozialar-
beit: Dieter Röh 

 
3. Menschenrechte 

Betroffeneninterviews als Teilhabe begünstigende partizipative Forschung zu Früh- und 
Zwangsehen: Isabelle Brantl, Yvette Völschow 
Emanzipatorisch-kritisch und menschenrechtsorientiert ambitionierte Soziale Arbeit mit   
geflüchteten Personen: Claus Melter 

 
4. Akut- und Palliativversorgung 

Patientenzentrierte Nutzeneinschätzung der Peers im Krankenhaus (PiK) Programms für 
Amputierte: Nicki Wageringel  



Soziale Teilhabe an den Grenzen des Lebens. Die Kinderhospiz-Bewegung als Impulsgeber 
partizipatorischer und inklusiver Pädagogik: Agnieszka Maluga 

 
5. hard-to-reach-Klientel 1 

Psychosoziale Diagnostik als Grundlage für eine beziehungsorientierte Förderung von so-
zialer Teilhabe: Rolf Glemser 
Sozialtherapie als heilendes und teilhabeförderndes Verfahren der klinischen Sozialarbeit 
für hard-to-reach-Klientinnen: Dario Deloie 

 
6. Spezifische psychosoziale Versorgungssysteme 

Ein Jahr aufsuchende psychosoziale Arbeit mit Geflüchteten in Berlin. Eine kritische Re-
flexion: Andreas Nögel 
Die Systemsprenger-Problematik in den ambulanten psychosozialen Versorgungsyste-
men: Karsten Giertz 
Wir möchten darauf hinweisen, dass dieses Panel geändert wurde. Die Beiträge zu „Ge-
flüchteten Menschen“ von C. Schaub-Moor, A. Schaub und S. Müller entfallen 

 
17:30 -        Come together after work (mit Buffet) 
19:30        Ins Gespräch kommen mit Verbänden Klinischer Sozialarbeit  
 
19:30 -        Mitgliederversammlung des European Centre for Clinical Social Work (ECCSW e.V. ) 
20:30 
 
 

Programm Samstag, 30.9.2017 
 
9:00 Ankommen 
 
9:15 Prof. Dr. Stephan Dettmers 
 „Soziale Teilhabe als Erfolgsindikator Klinischer Sozialarbeit?“ 
 
10:00 Kaffee & Gebäck 
 
10:30 Workshops (parallel) 
 
Workshop 1  Klinische Sozialarbeit mit Angehörigen neurologischer PatientInnen: Hilfebedarf, 

Konzepte, Perspektiven: Miriam Floren  
Workshop 2 Partizipation in der Praxis – konkret und handlungspraktisch: Judith Rieger 
Workshop 3 Entwicklung der Sozialtherapie – Stand der Dinge: Silke Birgitta Gahleitner, Dario 

Deloie, Ute Antonia Lammel, Karlheinz Ortmann 
Workshop 4 Partizipative Forschung am Beispiel Partkommplus: Petra Narimani 
Workshop 5 Was bedeutet  „Förderung  der Teilhabe“  in der Sozialpsychiatrie konkret?  Und (wie) 

lässt sich ihre Wirksamkeit überprüfen?: Ilse Eichenbrenner, Michael Regus 
 
12:15 Panels mit jeweils 2 Vorträgen (parallel): 
 

1. Alte und pflegebedürftige Menschen 
Mittendrin im Alter statt allein (MIASA) – Projekt zur Förderung der Teilhabe älterer sozi-
al isolierter Menschen: Katharina Zorn 
Vereinbarkeit Pflege und Beruf: Katarina Prchal 
 

2. hard-to-reach-Klientel 2 



Menschenhandel – Arbeit mit traumatisierten Opfern als multiprofessionelle Herausfor- 
derung: Silke Birgitta Gahleitner, Yvette Völschow 
Tiergestützte Interventionen als Chance, um hard-to-reach-Klientinnen zu erreichen: 
Sandra Wesenberg 

 
3. Teilhabe und Selbstbestimmung 

Klinische Sozialarbeit und Case Management: Wege in ein selbstbestimmtes Leben!?: 
Matthias Müller, Lisa Gruber 
 

4. Förderung sozialer Teilhabe 
Alltagsbegleitung von erwachsenen Menschen mit Lernschwierigkeiten bzw. geistigen  

 Behinderung und herausforderndem Verhalten: Claudia Spindler 
 Förderung sozialer Kompetenzen in der medizinisch-beruflich orientierten Rehabilitation: 
Claudia Schulz-Behrendt 

 
5. Selbstbestimmte Sexualität 

(Gelebte) Sexualität von Menschen mit geistiger Behinderung. Mit dem Capability A- 
proach zu (mehr) selbstbestimmter Sexualität?: Rebekka Fuchs 
Kritisch ambitionierte Soziale Arbeit mit Frauen, die durch sexualisierte Gewalt traumati-
siert wurden: Julia Gebrande 

 
6. Psychische Erkrankungen 

Kritische Praxis Sozialer Arbeit in der Sozialpsychiatrie: Josephina Schmidt 
EX-INler als Kollegen: Herausforderungen und Chancen: Michaela Müller 

 
13:15 Abschlussworte 
  
13:30 Beisammensein mit Imbiss 
 


